
MteMgenz - VlKtt zur Naivacher Weitung

Dienstag Ven 8. ^ e b r y a r I83l.

Vermischte ^erlautbarunZen.
Z . R53. ( . )

G d i c t.
V o m Bezirks > Gerichte d?r Herrschaft Flöd«

N!g wi ld detannt gemacht: 5?l«n habt über Unsa»
chen det Herrn Mathias Rack von i!aibach, alK Fo»
sevh Seunig« und brüderllch ^wayer'fcher (Kc^io'
n ä r , m die Reassumirung o « , mit oiehgerlcht^
Uchem Bescheide vom 2 l . Octsber »65a be^itkg-
t e n , aber unterm 20. December iü5a s^ft»rcen
zweiten und dritte» executive« Fettdletung der,
d«r Ma rm hah in , vorhrn verwitweten ^chufter»
schilsch gehörigen Realitäten, a ls : der zu T^zen,
»ud Reclif. Nr . 42 liegenden, der k. k. Oomtapi«
teigült 3aibach, diensioaren ganzen KausrechtHlzu»
he, dann oer. der Herrschaft Flo5n>-;, »u,l) Rectlf.
3tr. U^5 »j2 zinsvaren Nederlandslaischi, und der,
«ud Urd. Nr« 7^ ,^2 eben oah»n unterthäni^en
Wiese ^odi lek» endlich der, dem Gute Ruzmg,
sul) Ucd. Nr . äc»3 zinsbaren Zaische, eines Baum«
gültens und einer Schmiede sammt s'w6u5 in-
Mructus, im gerichtlichen Schäywertbe von6c»25 st.
21 kr. rveaen aus dem zeüllten ^Isthelle, 6<iu. »4.
M ä r j »827 et 17. Ocioder 1627 i-c^p^o^v« dem
gerichtlichen Vetgle,che vom »5. Nov>.'moer 1626
«och scouldigen ^53 st. 5 l lc. c:. 5. c., gewillt'
get, und hlezu nur zwey FeUviecungsta^satzungen,
«nd zwar: auf oen 1. März und 6. Aprll l. H. ,
jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Nhr, in I^oca
der Realität, mit dem Vemerken fefigeseht, oatz,
wcnn diese Realitäten he« der zwelten versteige«
rung nicht u m , oder üder den Schäyweclh an
3?lann gebracht werden sollten, bei her drillen auch
unter demselben hintangegeden werden würben.
^ ' Wozu die Kaustulllgcn an üdbeilimm'ön ^^»
gen zu erscheinen mlt dein Bein^cfen e»ngi:!a'ei»
werden, daß die BefchreidunH dleftr Nealltarcn
und d,e dießfälNgen Liciralionsdeeingnisse in dlc«
fer Gönchtssanzle,) ein^eftben werben können.

Bezir lö/Ger icht Flödnig am 26. Jänner

H. l̂5<>. ( l ) Nr . 5Z.
C o n v o c a t i o n s ' N d i c t .

Von dem B^lctägellchle, Sonnegg wird allen
Dsnjcnlqen, denen daran gelegcn u t , b'emit de»
fannc «^emaU't: OK feo von dielem Gerichte in die
Oroffnung eineö Oonculftg über daK gesammce,<m
Lande Kcain desinoliche, dewcgllcheuno unoeweft«
l»He Vermögen oeö Georg M l h u . Unterthans des
(ZuteÄ Leop^loärude, in Ig^oor f , gewilliget wor»
den. Daher «iro Jedermann, der an i'cn qedach«
ten Verschuldeten «ine Forderung zu stellen vtt°
rne ln l , hiemlt brinnerl/ diä zum 25. März d. I »
dlê  Anmeldung derselben in Geliall nnel förmli«
ck/n Klage wioer die E-)ncursmasfe b-cs Georg
M ß u , i?ii dlesem Ntznlägerlchle cinzurelchcn,

und in dieser nicht nur die Riäti^keit seiner For»
berunft, sondern auch daS Recht, sraft dessen er
ln diese, oder jene (älasse gefcys zu »rerd«» ver»
langie, zu «lweissn ; winigen F.ills nack Ablauf
des elsH bestimmten Tageö Niemand mehr angc»
hört weiden, uno Diejenigen, die ihre FordklUng
blü dahin mcht angemeldet h<iben, in Rucksicht deK
OHiammten, i'U Lanoe Krau» desintlichen Veimö«
gens des ^eo lg Ä i lßu , ohne Uu^nahme auch dann
adgcirieszn seyn sollen, wenn il>ncn wirklich ein
OomH.nscuionör.'cht Kehuhcle, oder, wcnn sie auch
em ei^cychülnlicheK Guc von der Mahc zu fordern
batten, odcr, wennauch ihre Forderung auf ein
legendes l^ut deö Vccfchulo«ttn vorgemerlt rvare;
daß also solche Giäulngel, »renn sie >n die Maße
schuldig seon sollten, die Säu lo unbeachtet des
Compensallonö» G^enthulNZ oder Pfandrechtes,
das idncn sonst zu statten gekommen wäre, ab»
zutragen verhalten werden würocu.

Hualnch r ru^ ,en Glaub' . , "« erinnert, daß
zum Veisucbe der güclichen Liquldirung und Ao«
thuung deK Concurfes durch Vergltich die Tag.
soyung auf den 24. März d. I.V um 9 Uhr Vo i -
mittags, vor diesem Bezirksgerichte dtst'mmt wor»
ten fco-

Bezirksgericht Sonnegg am 22. Jänner »82^.

3- e5i.. ( . ) I . Nr . 52.
G d i c t.

Vom Bezirksgerichte der k. f. Staatsherrs^ast
Lack wird der Marulcda Porenta, gebornen S<1 on»
tar, und deren unbekannten iZrdcn hiemtt kund
gemacdl: Oö have rvt^r sie Joseph Hafner ^on
W i n t c l , Nr. , a , alS Vatn' uni) gesehllchci Vet«
treter senier min^rjähr» icn Kinter : Franz, M^c»
l o , Mi^a uuo M'na Hafner, alö chrhen ihlcr
velstorbsl'.en Äiluner, M ina Hafner, l?u.- 5l>^,e
auf Betl 'ählt . und iHllosclienettläcung des auf "cc,
d^r Slaalsherlf^aft i-c,ck, 5ul) l lrv. Nr. 2c<^^,
dienendem, im Dorfe Winkel, 5ul> hauszahl . 0 ,
Negenoe'n hübe, zu Gunst.!n deisel^en haft^nocn
helrathsoertra^'s vom 2g. 'zänn-'r 17^0 , ült^d.
10. M a i i i i ! 2 , pr. i5ao si. L. W . , bei dus.m
Gerichte angedrac!)t, und um ritterliche hüifc gc-
b'eten. Dieses BezilksgeriHt. welchem der Aufent«
halt der Waruscha Porenta, qedocncn Schontar,
und ch^er iZrben unvetannt ist, und da sie v>i!«
leicht aus den k. k- Erblonden abi'̂ eseno seyn tülf»
ten, hat auf deren Gefahr und Nnlöstcn dcn Hrn.
Franz Zurchaleg in Lack ,u ihren Gurator aufqr«
stellt, mir welchem diese ReHv'sacke oc^nungs»
mäßt^ ausgeführt und entschieden werden r ru5 ,
dessen Marufcha Porcnta, geborne Schontaf,-und
ihre lZrden mit dem- B^lsatzr verständiact lveit'cn.
d^ß sie aNenfalls zu leHter Kelt scldst <'ls(de!nen,
oder ihre Behelfe den aufgesielllen Curator ftlblt
an Handen zu geben, oder sich einen ttncnn I u -
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rator zu bestessen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, üderhaupt alle in diesem Gegenstande er»
forderlichen Schritte einzuleicen wissen moa.cn, als
im widrigen FaNe sie die aus ihrer Versäumniß
entspringenden nackchcUiqen Hclgen sich seldft zu«
zuschreiben haben rrcrden.

Bezirl5'Gericht Llaatsherrschaft Lack am i 3 .
Jänner i63l.

Z. ' 4 6 7 ^ ^ ' N r . I102.
E d i c t .

t b u m ^ n s ? ^ ^ ^ ^ " ^ ^ des Herzog-
es / n . / ^ ' " " ^ h.cnnt bekannt gemacht:
Such ^

r s^ n ^ ' 7^utn'e FeNbletung-des gegne-

uny zur Vornahme derselben drey Termine,
" " ^ " ' der erste auf de.« 26. Februar, der
zwe.te auf den 24. März und der drttte auf

Nk ^ ' ^ ^ 2 l , jederzett Vormittags um
9 Uhr , ,n 1 , ^ ^ ^^. R ^ i , ^ ^ mir dem Bet-
latzs anberaumt worden, daß, im Falle weder
dle Realnat, bestehet .n , l / . Urb. Hübe, 5ul.
orss^ ^ ' ' ' ^ ^ ' " " ^ die Fahrnlsse bei der

n ^ ' " " " ^ ^ellbletungstag.atzung um
" ^ ? m e 7 ' s ^ " ^ ' " M a " ' gebracht wcr-

d n ^ ? n 7 ' ^ ^ ' be. der drttttn auch unter
dcn^lben h.mangegeben werden würden,
^ i k „ «.^'lal""2bcdmgn,sse können sowohl
b" dn L> l tanon, als auch ,n der h.esigcn Ge-
rlchtßkanzley ,s, ^ n gewöhnllchen Amtöstun«
den emgetthen wcrden.

Veznks-Gericht Tottschee am 2 I . De«
cembcr iZZo.

T d i c t.
Bom Bezirksgerichte der HerrsHaft Flödnia.

w,rd lkkanit qem^dl: Gs seye über Ansuchen des
-̂ acod ^eray von F!ödn,g, in die executive Fcis.

' t . ^ " ^ ^ ^ ' " ^ ' ^ " Koppatsch gehörigen,
tcr Herrschaft ^lcdnlg, snb Rect. Nr. 5g dienft^a

ren Dlittelbube, sammi A n . und ?ugehör zu
Flödnig, »m gericl,tl,ll?en Echäys?crtbe von ic»oo l i .
rregen auä dem recdlsträstiaen Urtbeile vom 16.
I u n i v. I . , scbuloi^en 166 fi. 29 »̂ 3 kr. M . M .
c. 5. l). gebill igt, und biezu drei Felldietungstaa»
sayungen, und zwar: auf den 28. Februar, 26.
März u»id 2Ü. April l. I . in Loca der Reali tät,
jedesmal Vormittags ron 9 b>o »2 Uhr mit, dem
Beifahe bestimmt worden, dc>h, wenn diese Rea»
lität weder bei der ersten ncch zweiten Fe'lbietung
um oder über den Echähwerch an Mann gebracht
werden soNte, bei der dlitlen auch unter dernfel»
den hintangeqeden merdcn würde.

Wozu die Kauflustigen an obbessimmten Ta»
qen zu erscheinen mit dem Bemerken «inqeladen
werden, daß die Beschreibung der Realität und
die dieSfälNgcn Licitatwnsdedingnisse in diesciGt«
richtskanzlel einaefthen »werden lönnen.

Bezirksgericht Flödnig am 26. Jänner »83».

Z. lS6. (1)
C a p i t a l zu v e r l e i h e n .

Ein PuplIIar-Eapital pr. 4 i / 5 st- M . M .
ist taglich odcr nach dcm Wunsche des Anlcihers
anch erst am 12. Aprll i 8 3 i , gegen pünktliche
Zinsenzahlung für einen Zeitraum von zehn
Jahren zu uerqcbcn, und das Mehrere im
Hause Nr . 171, am neuen V^arkte, im zwei-
ten Stocke, in den Vormiticlgßsiunden von 9
bis i l Uhr, zu evfahren>

?aibach am 4. Februar i 6 5 i .

Z. 164, '(V)
Bet W. H. K o r n ,

ist Iurende's Vaterländischer Pilger
?t« ,8Zi angekommen, und zu ha-
ben i> 2 st. 12 kr.

Z. 129. (3)
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I n der G^adlscha-Vorstadt, Haus-Nr .
16, ist eine Wohnung im ecsicn Stocke, be-
stehend aus zwei Zimmern, Speisekammer, Kü-,
che, Holzlcge und Dachkammer, auf künftige
Georgizeit zu vergeben. Das Nähere erfahrt
man im nämlichen Haufe.

'F».r°NN7NUi^
*V>sieu A P l
>-6raph?culn a „ ^ P e n IU-m.tOliuS ° r b i s 8°°"

divisioriem <> "r ™ n o v i s s i inamprovinciarura

" " " f"7allr^^' N"U. , der Wiener Se-
einem Tl„e!k^fe. a^Ä / ^^ g""kinen Lebens. Mit

•ch(* Handbuch der rf • t l l 0 0 r e l l s c h ' P-^ttl-

n ta und Augenkrankheiten, in

ZiNQOili?, ^nzii^iN./ l^uriK'ln^ ^c>,,^^ l i^ V^W

schea, gcoc-raphlsch.'il u-'v hlstorischt>n Anm^kus' l ,^, ^
erläutert M n 5 ^u!>.^,..ten. i j . Wien. 1620 ^6 kr.

S a l 0 luo n, I 0 s, S a ill '.r. l u n g v 0 n F 0 r ln e l n, I
Al^i'bl'li. Nebst l>i!,«tt! A n h a l t e , welcher die Theo,
r,e der Gleuy:^ gi» der ünics» init, vlt'ile» Graoei
enthätt, Hr. ü. W«?n uî d Tritst, 1^2^. 46 tt.
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Salomon, Jos., Lehrbuch der nieoern Geo-

menie zilm öffentlichen Gebrauche und Selbstunter-
richte, gr. g M e n und Ti iest. iÜ22. 2 ss.

- metrologische Tafe ln über die^ M a -
ße, Gewlchie und Münzen »erschltdenzr Staaten
U. s. w. gc. 9. Wic„ , 56 kr.

, Leonhard Euler's vollständige Anlei-
tung zur Integralrechnung. 4 Bande. gr. Ü. Wien,
1826. ,2 si. 45 kr. . , ,

— — Logarithmische Tafeln, einhaltend
die Logarithmen oder Zahlen von i bis ipBoo,
die Logarithmen der Sinusse und Tangenten
von Sekunde au Sokunde für die zvrei ersten
Grade , und von zehn zu zehn Sekunden für al-
le Grade dds Quadranten ; ferner die natürli-
chen trigonometrischen Funktionen von Minu-

te zu Minute, nebst andern nützlichen Hülfs-
^tafehi» 4 Wien, 1827. 4 fl

Sanguln, Pros., erster Unterricht m der
f""zöslschen Sprache für Kinoer. 6. Wien und Tritst,
i 3 ^ . 16 kr.

Sonnleithner, I . , Leitfaden über das ösier-
lelchische Han0«!S ' und Wechselrecht. Dr i t te ver>
bewerte Austage, ü. l ä»5 . 24 kr.S p a n , Mor t . , uaiver'sa Pliroseologia latlna.
Ser.undis Cursis Sallustiana, Cac3areana, ^ i -
viana, Corneliana etc. Ü. maj, Viennae et Ter-
gesti, 182D. 1 fl.. 20 kr.

— —. Joaimis Amos Comenii Orbis PicLus,
graeco-latinus Ö. Vin'clobonae, 1820, 10 kr.

-—• novi versus mcmoriales de Numitium
generibus, item de praeteritis Verlioruin et su-
pinis , ad usum Jurentulis gormanica cum in-
ternretationc conciuati. 8.1Ö18. 12 kr.

Stepbantschitsch, Ioh. Bant., Anleitung
zar ?lu»iU,ung des M l l i i a r < Rlchceramll^ „ach den
für die k. k. Armee erfio>seii»n Olfetz»". 2 Bänoe,
6. W i e n , 5627, 3 st.

Slsiigenteseh,- Aug., F r e y h e r r v , T.-ischcn-
h ich auf das Jahr i 8 n , 42. Wien und Tricst.
24 kr.

Lustspiele. 2 Theile, 6. n'«8. i fi.
Schemerl, I v., Erfahrungen über den

Scrombau. '^ilt l3^ Hupftltafeln. gr. ü. iÜ2c>.
i si. ,2 kr.

Sallustii, G. Crispi _, Opera. Cura F, X.
Schünbergor, 8. ma;. i8i5. 24 fcr.

Die deutsche Uebersetzung besonders, 30 kr.
V e n u s , M i c h . . Methodenbuch, oder An-

leitung zum Unterrichte oer Taubstummen. M i l 14
lithographischen T^ic!n, 6. Wien, 1626. 3 fi.

Vorschläge zur Erleichterung und Erweite-
rung der ililandischen Kchisifählt uno des Handels.
M i l 4 Kupsercafeln. 8. Wien, 48 kr.

Wcinzier l , Xav. , Phacdr i , August! Liberti ,
Fabulae Acsopie, £D?tt b«utfcfeer Ue&ev^Bung. gr,
8. »8«7. 36 ti-.

Wagner, Vine. Aug., Dr., über dieCom-
pei,sailon im öst<rreichlfchen Civilprocesse, 3 , Wien

Wagner , V ine. A u g . , Dr., kritisches Hand -
buch des in den österreichisch denischen Staaten gel»
tenben Wechselrechces. 2 Bande, 6. Wien, ,625. 2 fi.

das Que l lenverhä l tn iß des bürger-
lichen Gesetzbuches zu den besondern Zweigen in den
österreichisch deutschen Erbstaaten fnr den Cwilstand
geltenden Plivatlechleö. L. Wien und Trieft, »3,8.
24 kr.

Warthner, Ios., der vollständige Kenner
0er Eisenwaren und ibrer Zeichen, oder gründli»
che und voNssändige ^,i leit! i»g zur Erlernung und
Kenntniß aller nur immer vorkomwettdei! Eisenwa«
r«n . ? l r i i te l , mit beigefügter Berechnungvarl unü
Zeichen einer jeden einzelne» Gattung. Nebst einer
Berechmmgs» Tabelle, gr. 4. G r ä l i / i ö ^ d , 6 fi.

Z e n k e r , F . G . , al lgemein bewährtes W i e -
ner Kochbuch in zwanzig Abschn t,en, welches Tau«
send «inHundert und ei" und dreisug Kochregeln für
Fleisch» und Fasttage, alle auf das Deutlichste und
Gründlichste beschrieben enthalt, u> s. w. gr. 3 .
W i . n , 2 fl.

Freut euch des Lebens! oder: Wollen wir
lachen und fröhlich seyn? 6 Pänllchcn, in niedlich
farbigem Umschlage und Schuber, P re i s ' 1 fi.

Ausgewählte Fabeln für die Illgend. Zur
Veredlung ihres Herzens und zur Uebung des iH§»
büchlnifseö. M i t Kupfern. Erster Thei l . L WWN
und Triest gebunden, 48 kr.

Neues kleines Bilderbuch zum Nutzen,
Vergüllgen und zur Erweiterung mannigfaltiger
Keinitniffe uliscrer Jugend beiderlei Geschlechtes.
M i t vielen illuminn'ten Kupfern. 16. Hamburg ,
gebunden, l fi,

Fürchtegott's Lehren der Weisheit und Tu-
^ g«lid in turzen und faßlichen Hrzählungoi für die

Jugend, vorgetragen von Leopolo Cbimani. Mi t
illuml'nirten Kupfern. 3. Wien, ,ä2g, gebunden,
Preis; 1 fi. I 6 kr.

Iul lus von Klarenau, oder die Stimme
eines edlen Greiseb an den Z.lst und das Herz ei-
nes hoffnungsvollen Iünql inHs, Ein S«ic«nstück z«
WaldemarS Veimächliuß an seinen Bohn. V o » J a -
<ob G l a h , k. k. Colisisto^al. Nach« lu W i , n . 6.
W i e n , , 6 2 4 , gebunoen 2 fl.

Iuqendspiegel und Warnungstafel. Gtte
Samn lung lel)l'lei,Dev und unltlhaltender Geschich«
ten zum Geschenk für fieißige und gul gesittet« Kin«
der. V o " l!eol>old Cbimani M i t i l luminirten Ku«
pfern. 6. W i e n , 1629, gebunden, 1 fi. 5ü kr.

Die frohen Kinder, oder Erzählungen und
Bilder aus der Kmberwell. V o n Jacob Ma tz , 2
.ftefle, mit deutschem und italienisch««, Text« und
collorircen Kuvtern. quer 4- ged 2 Ü.

D i e glückliche Jugend ; dargestellt in B i l -
dern und Erzäh!u!ni?n. Ein Hciceî tuck zu d>.'ll fro'
hen Klnoern. Von Jacob Giatz, mit deuischem und
italienischem Text« und collyunen Kupf i^n. qun ^ .
geduuden z fi.


